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US-Zölle auf Schweizer 

Importe

Befragungszeitraum: 5. – 11. August 2025
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Schweizer Bevölkerung erwartet wirtschaftlichen 
Schaden durch US-Zölle

Fragetext: Die USA haben am 1. August angekündigt, künftig einen Importzoll von 39% auf Waren aus der Schweiz zu erheben. Dieser Zollsatz soll ab dem 7. August in Kraft treten. Was denken Sie, wie stark wird dieser neue US-

Zollsatz der Schweizer Wirtschaft schaden?

Basis: n=1‘260 | Skalierte Frage: 0 = überhaupt nicht bis 10 = sehr stark

Erwarteter Schaden für Schweizer Wirtschaft 
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Quelle: YouGov Schweiz | Befragungszeitraum 5. – 11. August 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) und repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.
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Die Schweiz sollte den USA gegenüber Zugeständnisse 
machen, um die Einführung des 39 %-Zollsatzes zu verhindern.

Als Teil einer Verhandlungslösung sollten Schweizer
Unternehmen grössere Investitionen in den USA tätigen.

Die Schweiz sollte sich künftig stärker auf eigene Produkte
konzentrieren, auch wenn das zu höheren Preisen in der

Schweiz führen kann.

Die aktuellen Ereignisse zeigen, dass die Schweizer Regierung
stärker mit der EU zusammenarbeiten sollte.

Die Schweiz sollte sich nicht von den USA unter Druck setzen
lassen, auch wenn dafür der 39%-Zollsatz in Kauf genommen

werden muss.
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Wie sollte die Schweiz auf den 39%-Zollsatz 
reagieren?

Fragetext: Nun zeigen wir Ihnen verschiedene Aussagen, die im Rahmen des Zollstreits in den Medien diskutiert werden. Bitte geben Sie für folgende Aussagen an, wie sehr Sie diesen zustimmen würden.

Basis: n=1‘260 | Skalierte Frage: 0 = stimme überhaupt nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu

Mittelwert
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Quelle: YouGov Schweiz | Befragungszeitraum 5. – 11. August 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) und repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.



Zustimmung nach Parteianhängerschaft

Fragetext: Nun zeigen wir Ihnen verschiedene Aussagen, die im Rahmen des Zollstreits in den Medien diskutiert werden. Bitte geben Sie für folgende Aussagen an, wie sehr Sie diesen zustimmen würden.

Basis: n=1‘260 | Skalierte Frage: 0 = stimme überhaupt nicht zu bis 10 = stimme voll und ganz zu

Mittelwerte

0 = stimme überhaupt nicht zu stimme voll und ganz zu =10

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Die Schweiz sollte den USA gegenüber Zugeständnisse 
machen, um die Einführung des 39 %-Zollsatzes zu 

verhindern.

Als Teil einer Verhandlungslösung sollten Schweizer
Unternehmen grössere Investitionen in den USA tätigen.

Die Schweiz sollte sich künftig stärker auf eigene
Produkte konzentrieren, auch wenn das zu höheren

Preisen in der Schweiz führen kann.

Die aktuellen Ereignisse zeigen, dass die Schweizer
Regierung stärker mit der EU zusammenarbeiten sollte.

Die Schweiz sollte sich nicht von den USA unter Druck
setzen lassen, auch wenn dafür der 39%-Zollsatz in

Kauf genommen werden muss.
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Quelle: YouGov Schweiz | Befragungszeitraum 5. – 11. August 2025

Die Ergebnisse sind gewichtet nach Alter, Geschlecht und Sprachregion (interlocked) und repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung zwischen 18 und 79 Jahren. Abweichungen von 100% aufgrund von Rundungsdifferenzen möglich.
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